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5. Felsenwanderung entlang der Naturdenkmäler rund um Gossersweiler-Stein

Am Sonntag, 06. September 2026, lädt die Ortsgemeinde Gossersweiler-Stein herzlich zur 5. 
Felsenwanderung entlang der sechs Naturdenkmäler rund um die Ortsgemeinde ein. Die gut beschilderte 
Route führt ca. 8,5 km entlang landschaftsprägender Felsen, die von der Naturschutzbehörde wegen ihrer 
außergewöhnlichen Naturerscheinung als Naturdenkmäler deklariert wurden. Diese sechs 
Buntsandsteinfelsen prägen das Ortsbild der Gemeinde wesentlich, nur Edenkoben besitzt im Landkreis 
SÜW mehr Naturdenkmäler.

Während des Marsches – festes Schuhwerk wird empfohlen – ist an den verschiedenen Stationen bestens 
für die Verpflegung gesorgt. Leckere Häppchen, aber auch deftiges Grillgut und diverse andere Leckereien, 
aber auch Kaffee und selbst gebackener Kuchen warten auf die hungrigen und durstigen Wanderer. 

Gestartet werden kann zwischen 10.00 und 12.00 Uhr an der Berglandhalle. Die einzelnen Stationen sind 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr besetzt. Ab 14.00 Uhr sind die wanderfreudigen Gäste, aber auch alle, die nicht 
mitwandern wollen, eingeladen, den Tag mit Livemusik (ab 16.00 Uhr) und original Gouschler Feuerwehr-
Flammkuchen, sowie Saumagenburger und vegetarischer Alternative, an der Berglandhalle gemütlich 
ausklingen zu lassen. 
Die Ortsgemeinde Gossersweiler-Stein sowie alle mitwirkenden Vereine Feuerwehr, Gaggertjugend, Kita, 
Männergesangverein, Pfälzerwald-Verein, Sportverein, Tennisclub und Turnverein laden herzlich zu dieser 
Felsenwanderung ein. Die Teilnahme ist natürlich kostenlos.
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Einladung zum nächsten Spielenachmittag im Mehrgenerationen-Treff

Am Freitag, 17. Juli 2026 von 15.00 – 18.00 Uhr ist es wieder so weit! 

Auch die Boulekugeln können wieder rollen und es können Karten oder 
andere Spiele im Mehrgenerationen-Treff gespielt werden. 
Treffpunkt: Mehrgenerationen-Treff

Wie jedes Mal gilt: Jeder kann mitmachen und Spaß haben. 
Eigene Spiele bitte mitbringen, Boulekugeln und Spielkarten sind 
immer vorhanden. 

Wie immer gilt Selbstversorgung , Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Neue Mitspieler*innen sind herzlich willkommen. 
Kommen und gehen jederzeit möglich, ganz ohne Verpflichtung. 
Es stehen Spaß, Freude und Unterhaltung im Vordergrund.

Seniorenturnstunde – Bewegung hält fit und jung!

Ab Montag, den 6. Juli 2026 startet eine neue kostenlose Seniorenturnstunde im Gemeindehaus 
Gossersweiler. 

Das Programm umfasst sanfte Mobilisation, leichte Kraft- und Gleichgewichtsübungen (Sturzvorbeugung!) 
sowie Dehn- und Entspannungseinheiten im Sitzen. Die Übungen werden ganz individuell an Tempo und 
Bedürfnisse der Teilnehmer angepasst. 
Auch Rollator-Nutzer sind herzlich willkommen und können mitmachen!

Wann: Montags von 9:30 bis 10:30 Uhr
Wo: Gemeindehaus (barrierefrei)
Mitzubringen: bequeme Kleidung, feste Schuhe, Getränke
Leitung: Katharina Rösch, Iris Scheibel, Gabi Geenen

Kommen Sie einfach vorbei, ein unverbindliches Schnuppertraining ist jederzeit möglich. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Sie!
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Öffnungszeiten Gemeindebüro Juli

Das Gemeindebüro ist montags von 9.30 – 11.30 Uhr und am 1. Dienstag im Monat von 15.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Am Montag, 27.07.2026 bleibt das Gemeindebüro urlaubsbedingt geschlossen.

Sie erreichen uns auch per Email: ortsgemeinde@gossersweiler-stein.de, oder telefonisch: 6789.
(Außerhalb der Öffnungszeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet). 

In dringenden Fällen können Sie Herrn Braun auch telefonisch kontaktieren 
(Tel.: 0173-8539159).

Auf zum Eichelberg: Die Gaggertkerwe in Stein lädt zum Feiern ein!

Vom 7. bis 9. August 2026 wird der Kerweplatz am Eichelberg von der Gaggertjugend wieder zum 
pulsierenden Mittelpunkt von Stein verwandelt. Ein Wochenende voller Live-Musik, kulinarischer Vielfalt 
und bester Pfälzer Geselligkeit wartet auf Besucher jeden Alters. Das Beste daran: Der Eintritt ist an allen 
Tagen frei!

Das Programm im Überblick
Freitag, 7. August – Der Auftakt: Der Festbetrieb startet um 18:00 Uhr mit einem Highlight: 
Ortsbürgermeister Pascal Braun spendiert traditionell Freibier für die ersten Gäste. Musikalisch wird der 
Abend um 20 Uhr von der Band „The Spell“ eröffnet, die das Publikum mit den besten Cover-Rock- und Pop-
Songs in Stimmung bringt. Ab 23:00 Uhr übernimmt dann DJ Jen das Kommando am Mischpult, um die 
Stimmung bis in die Nacht auf dem Höhepunkt zu halten.

Samstag, 8. August – Akustik-Klänge und Rock vom Feinsten: Ab 17:00 Uhr öffnet der Festplatz wieder 
seine Tore. Freuen Sie sich ab 20 Uhr auf einen stimmungsvollen Sommerabend mit feinsten akustischen 
Klängen der Band „Combined“ . Im Anschluss werden die „Deafen Goblins“ dem Publikum ordentlich 
einheizen – die Band bringt schon seit Jahrzehnten die pfälzer Bühnen zum Beben!

Sonntag, 9. August – Tradition, Pfälzer Liedgut & gemütlicher Ausklang: Der Sonntag beginnt um 11:00 Uhr 
ganz klassisch mit dem traditionellen Frühschoppen. Ab ca. 13 Uhr sorgt die „Pfälzer Spätlese“ mit original 
Pälzer Liedgut für Schunkelstimmung und lädt zum Mitsingen ein. Am Abend lassen wir das Festwochenende 
dann gemütlich ausklingen.

Kulinarisches & Familienspaß
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt: Die Metzgerei Andelfinger aus Erfweiler verwöhnt 
die Gäste mit Pfälzer Spezialitäten und einem traditionellen Kerweessen am Sonntag. Auch an eine leckere 
vegetarische Alternative ist an allen Tagen gedacht. Zusätzlich lockt ein Crêpesstand mit süßen und 
herzhaften Variationen, und am Sonntagnachmittag lädt die Gaggertjugend herzlich zu Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen ein. Für die passende Abkühlung sorgt am Sonntagmittag der Eiswagen von 
„Roberto“.
Auch die jüngsten Festbesucher kommen nicht zu kurz: Attraktionen wie ein Süßwarenstand, Schießstand 
und die beliebte „Reitschul“ sorgen dafür, dass garantiert keine Langeweile aufkommt.
Kommt vorbei und feiert mit uns am Eichelberg!
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Nachmittag für „Jung und Älter“ am Mittwoch, den 12. August 2026 im Pfarrheim Gossersweiler

Wir beginnen wie gewohnt um 12:00 Uhr mit dem gemeinsamen Mittagessen. 
Anschließend erwartet Sie ein kleines Überraschungsprogramm. 
Danach gibt es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. 😀

Bitte beachten Sie ❗❗
Damit wir alles gut vorbereiten können, bitten wir um Ihre Anmeldung bis spätestens Freitag, den 07. 
August. Sollten Sie sich bereits angemeldet haben und verhindert sein, bitten wir ebenfalls um eine 
Abmeldung bis spätestens Freitag, den 07. August. 

Für An- und Abmeldungen wenden Sie sich bitte bei Marianne Spiess, Telefon 5578 oder bei Liesel Kirsch, 
Telefon 5100. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit Euch!
Das Team der Frauengemeinschaft Kaiserbachtal

Wer hat Lust beim Würzwischbinden mitzumachen?

Auch in diesem Jahr möchte die Frauengemeinschaft gerne die traditionelle Würzwischaktion starten. 
Wir treffen uns zum Binden der Sträuße, am Freitag, den 14.08. um 14:00 Uhr am Bauhof in Völkersweiler
(mitten im Dorf - an der Feuerwache). 
Wer Blumen hat darf diese gerne mitbringen oder am Bauhof ablegen. 
Wir danken schon jetzt für eure Hilfe. 
Die Würzwische werden im Gottesdienst an Maria Himmelfahrt geweiht und können gegen eine Spende 
mitgenommen werden. Mit den Spendeneinnahmen werden wir hilfsbedürftige Menschen unterstützen.

Pressemeldung der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels

Informationen und Tipps von Marita Wolf: Digitale Sprechstunden

Digitale Medien wie Smartphone, Tablet und Internet sind nicht mehr aus dem Alltag wegzudenken. Ihre 
Nutzung stellt aber gerade ältere Menschen vor nicht unerhebliche Herausforderungen. Hier will die 
ehrenamtliche Digitalbotschafterin Marita Wolf Abhilfe schaffen und unterstützen. Digitalbotschafter sind 
ehrenamtliche Helfer, die Senioren den Zugang zur digitalen Welt erleichtern wollen und dadurch die 
digitale Teilhabe fördern.
Marita Wolf bietet zu diesem Zweck im Rathaus der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels „digitale 
Sprechstunden“ an. Das Angebot richtet sich an Anfänger und Fortgeschrittene im Umgang mit digitalen 
Medien. Vermittelt werden unter anderem der Download und die Installation von Apps, das Erstellen und 
Versenden von Textnachrichten oder Fotos, der Online-Kauf von Bus- oder Bahntickets, das digitale Buchen 
von Arztterminen und Videotelefonie. Auf individuelle Wünsche der Teilnehmer wird ebenfalls 
eingegangen.

Termine (alle 2026): 27. Juli, 24. August, 28. September, 26. Oktober, 23. November, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr
Ort: Ratssaal der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels, Meßplatz 1, 76855 Annweiler am Trifels
(barrierefrei). Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung erwünscht bei Torben Kölsch unter Tel. 06346 301-217 / per E-Mail: tkoelsch@annweiler.rlp.de.

mailto:tkoelsch@annweiler.rlp.de
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Pressemeldung der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels

Bund und Länder müssen endlich handeln - Kommunen am Limit

Bundesweit beteiligten sich am Dienstag, 16. Juni 2026 Städte, Landkreise und Gemeinden am Aktionstag 
„Kommunen am Limit“, um auf die dramatische kommunale Finanzsituation aufmerksam zu machen. Die 
drei kommunalen Spitzenverbände – Deutscher Städtetag, Deutscher Landkreistag und Deutscher Städte-
und Gemeindebund – haben gemeinsam zu diesem Aktionstag aufgerufen und fordern von Bund und 
Ländern, endlich entschlossen zu handeln und wirksame Maßnahmen gegen die kommunale Finanzkrise zu 
ergreifen.
Die Finanzlage der Städte, Landkreise und Gemeinden ist dramatisch: Das kommunale Defizit lag 2025 bei 
rund 30 Milliarden Euro – ein historischer Höchststand, Tendenz steigend. Eine Hauptursache sind 
steigende Sozialausgaben, die die Kommunen bundesgesetzlich leisten müssen, und bei denen in der 
Vergangenheit der Umfang und die Standards immer weiter erhöht wurden.
Für die Bürgerinnen und Bürger wird die kommunale Finanzkrise direkt spürbar. Und sie betrifft viele 
kommunale Aufgaben wie z. B. die Instandhaltung von Schulen, Bibliotheken, Schwimmbäder, Kultur- und 
Sportangebote, den ÖPNV, die Krankenhausversorgung, die Wirtschaftsförderung und viele soziale 
Angebote.
Auch Bürgermeister Christian Burkhart und Ortsbürgermeister der Verbandsgemeinde haben an dem 
Aktionstag vor dem VG-Rathaus mit Schildern und einem Banner ein Zeichen gesetzt. Der Verwaltungschef 
kommentierte: „Die Kommunen sind das Fundament unseres Gemeinwesens. Hier erleben die Bürgerinnen 
und Bürger täglich, ob der Staat funktioniert oder nicht. Bund und Länder übertragen den Kommunen 
immer mehr Aufgaben und steigende Standards, ohne die Finanzierung dauerhaft sicherzustellen. Das ist 
auf Dauer nicht tragbar. Die Kommunen brauchen endlich eine verlässliche und auskömmliche 
Finanzausstattung. Wer leistungsfähige Städte und Gemeinden will, muss ihnen auch die notwendigen 
finanziellen Mittel zur Verfügung stellen.“

Die Kommunen und ihre drei kommunalen Spitzenverbände fordern deshalb von Bund und Ländern:
Das kommunale Finanzierungsdefizit muss vollständig beseitigt werden. Dies kann über eine jährliche 
Soforthilfe, eine Erhöhung des 
kommunalen Anteils an den 
Gemeinschaftssteuern sowie 
notwendige Reformen in den sozialen 
Sicherungssystemen geschehen.
Der Grundsatz „Wer bestellt, bezahlt 
auch“ muss sofort für jede 
Aufgabenübertragung oder -ausweitung 
von Bund und Ländern gelten – mit 
einem vollständigen finanziellen und 
dynamisierten Ausgleich für alle 
Aufgaben, die den Kommunen von 
Bund und Ländern übertragen werden.

Die kommunale Finanzkrise ist nicht 
abstrakt. Sie ist sehr konkret vor Ort 
spürbar. Bund und Länder müssen 
handeln, damit der Staat vor Ort für seine Bürgerinnen und Bürger handlungsfähig bleibt.
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Pressemeldung der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels

Neuregelungen für zwei Grundschulstandorte der VG

Betreuungsangebote bedarfsgerecht bündeln

Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am Donnerstag, 18. Juni 2026 beschlossen, die 
kommunalen Betreuungsangebote an den Außenstellen Ramberg und Wernersberg für das Schuljahr 
2026/2027 nicht mehr anzubieten und die Betreuung künftig an anderen Grundschulstandorten zu 
bündeln. Die Betreuung bleibt damit für alle betroffenen Kinder erhalten. Ferner beschloss der Rat, die 
notwendigen Kosten für den Transport für die Betreuungskinder zum jeweiligen Betreuungsort zu 
übernehmen.
Die Kinder aus Ramberg sollen künftig am Grundschulstandort Eußerthal betreut werden. Dort besteht 
bereits ein Mittagessensangebot, das von den Kindern aus Ramberg genutzt werden kann. Zudem gibt es 
bereits Busverbindungen für Kinder aus Ramberg zum Grundschulstandort Eußerthal.
Die Kinder aus Wernersberg sollen künftig am Grundschulstandort Gossersweiler-Stein betreut werden. 
Der Standort bietet gegenüber der bisherigen Betreuung in Wernersberg deutlich erweiterte 
Betreuungsmöglichkeiten.
Im Zuge der Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes wurde im Rahmen der Bedarfsplanung 
gemeinsam mit der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße die Betreuungssituation an den 
Grundschulstandorten geprüft. Die Kreisverwaltung als zuständige Bedarfsplanungsbehörde sieht die 
Fortführung der Betreuung an den Außenstellen Ramberg und Wernersberg aufgrund der geringen 
Anmeldezahlen fachlich nicht mehr als sinnvoll an. Das Kreisjugendamt hat darauf hingewiesen, dass aus 
seiner Sicht für das Betreuungsangebot mindestens zwei Betreuungskräfte anwesend sein müssen.

Wegefreihaltung und Grundstückspflege

Aus gegebenem Anlass:
Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass an Gehwegen, Verbindungswegen und Straßen oft aus 
privaten Grundstücken Hecken, Gehölze und Unkraut in die öffentlichen Verkehrsflächen hineinragen.
Neben Straßenschäden, die durch die Wucherungen entstehen können,  sind auch Fußgänger und 
Radfahrer teils massiv behindert, Verkehrsteilnehmern wird die Sicht versperrt oder es kommt sogar zu 
Sachbeschädigungen.
Auch Verkehrszeichen sowie Straßennamensschilder werden durch den Bewuchs zum Teil verdeckt.

Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, werden die Grundstückseigentümer gebeten, ihre in den 
öffentlichen Verkehrsraum ragenden Pflanzen und Bäume bis zu ihrer Grundstücksgrenze so 
zurückzuschneiden, dass keine Behinderungen für den öffentlichen Verkehrsraum mehr bestehen. 

Wir bitten zu berücksichtigen, dass durch die Vegetation die Pflanzen entsprechend weiterwachsen und 
ggf. ein Rückschnitt wiederholt werden muss.

Bei einem möglichen Schaden kann der Grundstückseigentümer haftbar gemacht werden.
Wir bitte um Kenntnisnahme und entsprechende Beachtung!
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Redaktionsschluss der Dorfzeitung ist jeweils der 27. des Monats.
Bitte beachten, sollten Termine am Anfang eines Monats sein, bitte den Beitrag bereits für die Ausgabe des 

Vormonats schicken, damit sichergestellt wird, dass die Ankündigung noch erscheint. 
Infos, Texte, Bilder bitte per Mail an: dz@gossersweiler-stein.de 

Alle Ausgaben der Dorfzeitung finden Sie – aktuell und in Farbe- online unter www.gossersweiler-stein.de. 


